
ief
nig

Se

e e e

Abonnement

für vierteljährlich 2 durch
en1 M l monatlinatlich exol Beſtellgeld

Jeſtellun en werden von allen Reichs
Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

r 298
Abonnements Anzeige

Mit dem 1 Januar beginnt ein neues Abonnement auf die

Saale Zeitung
Wir bitten unſere auswärtigen Leſer daſſelbe rechtzeitig

bis zum 28 Dec zu erneuern damit bei Beginn des neuen
Quartals die Zuſtellung der Zeitung nicht unterbrochen werde

Der vierteljährliche Abonnementspreis beträgt für Halle
2 Mark durch die Poſt bezogen einſchließlich der Poſtproviſion
2 M 50 f excl Beſtellgeld Bekanntmachungen haben
bei dem großen Leſerkreiſe der SaaleZeitung den günſtigſten

Erfolg gRedaction und Expedition der Saale Zeikung

Auf halbem Wege ſtehen geblieben
Vas politiſche England hat etwas rieſenhaftes nicht nur in

der Kraft ſondern auch in der Schwerfälligkeit So beginnt
es bekanntlich ſeine meiſten Kriege mit den ärgſten Mißgriffen
und den auf dieſen mit Nothwendigkeit folgenden Niederlagen
und erſt wenn Schaden und Schande zu groß wird rafft es
ſich zu zweckmäßigem Thun auf Auch in der inneren Politik
führt meiſtens erſt die dringendſte Noth zu Entſchließungenwelche mit dem Herkommen brechen oder es doch unterbre her

Nachdem nun aber in der iriſchen Angelegenheit gegenüber
der Gefährlichkeit der von Tage zu Tage anwachſenden
agrariſchen und feniſchen Beſtrebungen der Weg der Aus
nahmegeſetzgebung durch das Regreſſivgeſetz betreten und dieſemdas wahrhaft Leſormatonſche durchaus billige und menſchen

freundliche Ackergeſetz auf dem Fuße gefolgt war glaubte man
erwarten zu dürfen daß endlich eine andauernde Energie die
iriſchen Wirren ſchlichten und alle Maßregeln ergriffen werden
würden welche ſich zur Herſtellung voller Sicherheit und
Ordnung unerläßlich erweiſen würden Dieſe Erwartung iſt
auf das ſchmählichſte getäuſcht worden Vielleicht hat ſich
Gladſtone eine Zeitlang durch den anfänglichen Erfolg der
Ackerbill täuſchen laſſen vielleicht hat er den Einfluß der
hohen Geiſtlichkeit welcher zu Gunſten der Reform in die
Wagſchale geworfen wurde überſchätzt jedenfalls ſteht es feſt
daß als nun die Partei der Gewalt und Unordnung ihr Ein
ſchüchterungsſyſtem wieder aufnahm als die agrariſchen Ver
brechen an Zahl wie an Grauſamkeit zunahmen als die Ur
heber der Unthaten von den Schwurgerichten regelmäßig frei
geſprochen wurden als ein Zuſtand eintrat der es in manchen
Gegenden den Pächtern als einen Selbſtmord erſcheinen laſſen
mußte wenn ſie auf dem durch das Reformgeſetz eröffneten
Wege ihre Lage zu verbeſſern ſuchten das Miniſterium nichts
auch gar nichts that um den eingeſchüchterten Pächtern und
den e Beſitzern Schutz zu gewähren Vergebens hatte
ein großer Theil der Preſſe für Jrland die Süspenſion des
ſchwürgerichtlichen Verfahrens gefordert und den Erſatz des
ſelben durch die Militärgerichtsbarkeit vergebens eine genügende
militäriſche Beſetzung der Jnſel die Regierung begnügte ſich
der Polizei von Zeit zu Zeit ihre Ohnmacht zeigen zu laſſen
und die Hände in den Schoß zu legen

Da hat ſich denn das engliſche Volk diesſeits und jenſeits
der iriſchen See aufgerafft es iſt ein Eigenthumsver
theidigungsbund geſchloſſen worden Woöomit Herr

den letzten Tagen gingen einige Truppennachſchübe nach Dal
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Fünfzehnter Jahrgang

Halle a d Saale Mittwoch den 21 December

ſein Und welche Folgen müſſen entſtehen wenn der Bund
mit der Eigenthumsvertheidigung Ernſt macht Er muß dann
Gewalt gegen Gewalt ſetzen Waffen gegen Waffen Jſt nun
ein räuberiſch Angreifender getödtet ſo kommt der welcher
ihn abwehrend getödtet hat vor eine Jury welche ihn mit
ebenſolcher Sicherheit verurtheilen wird wie ſie die agrariſchen
Mörder freiſpricht Das führt zu einem vollſtändigen Bürger
kriege Verſchmäht es aber der Bund Gewalt mit Gewalt
abzuwehren nun ſo kann ſie eben auch nichts ausrichten
Selbſthilfe iſt etwas ſehr Gutes aber innerhalb gewiſſer
Grenzen Hier hätte es gegolten das Miniſterium zu ener
giſchen Maßregeln zu zwingen England iſt freilich keine
Militärmacht aber im r hat es noch immer Heere
aufzuſtellen gewußt Ein ſolcher Nothfall liegt jetzt vor die
militäriſche Beſetzung aller unſicheren Bezirke und die Pro
klamirung des Kriegszuſtandes iſt ſo ſcheint es nothwendig
ſie wird auch erfolgen aber vielleicht erſt nachdem die Un
thätigkeit der Regierung die Greuel eines Bürgerkrieges über
das Land gebracht hat

Politiſche Ueberſicht

Aus Wien ſchreibt uns unſer Korreſpondent Der
Miniſter des Aeußern Graf Kalnoky iſt bekanntlich in Peſt
mit den ungariſchen Regierungsmännern in perſönliche Be
ziehungen getreten ſoll jedoch nur theilweiſe befriedigt geweſen
ſein da ſeine Auseinanderſetzungen über die Nothwendigkeit
eines guten Einvernehmens mit Rußland nicht die entſprechende
Würdigung gefunden haben Man behauptet in Peſt daß
Rußland gar kein ehrlich freundſchaftliches Verhältniß zu den
Nächbarmächten will und daß es von einem ehrgeizigen
intriguanten Miniſter in Bahnen gelenkt deren ſpätere Eonſe
quenzen unbedingt zu Conflikten und neuen Wirrniſſen führen
müſſen auch kein beſonderes Vertrauen beanſpruchen könne
Es könne ferner nicht aktive Politik treiben weil ſeine inneren
Verhältniſſe nach wie vor zerrüttet ſeien Wo ſich aber
Schwäche mit Hinterhältigkeit paare dort entſtehe eine Poli
tik auf die kein Verlaß ſei und auf die man ſich nicht ſtützen
könne Graf Kalnoky ſoll Peſt mit der Ueberzeugung
verlaſſen haben daß eine die Jntimität mit Rußland
zur Vorausſetzung habende auswärtige Politik in Ungarn
nicht gebilligt werden wird Aus Rom wird
jetzt gemeldet daß der Papſt nicht daran denke Rom zu ver
laſſen er habe auch nie daran gedacht ſich nach Fulda zu
wenden Von Oeſterreich ſei allerdings einmal die Rede ge
weſen und zwar von Brixen oder Salzbürg Aber auch dieſe
Idee ging nicht vom Papſte aus ſondern ſei ihm von außeny
von klerikalen Journaliſten und anderen ultramontanen Kampf
fähigen inſinuirt worden Ja man behauptet ſogar daß ſich
neueſtens das offiziöſe Verhältniß zwiſchen Vatikan und Qui
rinal weſentlich gebeſſfert habe Ueber den Aufſtand in
der Krivoscie dringt nur Weniges in die Oeffentlichkeit Jn

W e

mätien ab Das Benehmen der montenegriniſchen Regierung
wird als ein gegen OeſterreichUngarn ſehr loyales bezeichnetDer Aufſtand ſcheint iſolirt und wie Militärs hierher berich

ten hofft man deſſelben bald ohne lebhafte Zuſammenſtöße
Herr zu werden u Das Abgeordnetenhaus hat
ſich vertagt Das Reſultat der letzten beiden Abſtimmungen hat

Gladſtone ganz einverſtanden iſt Der Mann wird alt ſonſt
könnte er nicht mit der Abdankung der Regierung einverſtanden

Hoch verſichert

Ein Sittenbild aus der Gegenwart
von M v äke

Du mußt mir einen Gefallen thun aber kein Menſch darf
darum wiſſen Wenn Du nicht verſchwiegen biſt ja wenn Du
nür eine Silbe ren komme ich nach meinem Tode wenn
ich nämlich ſterben ſollte als Geſpenſt zu Dir keine
Nacht ſollſt Du vor meinem Spuk Ruhe haben

Ach machen Sie keine Wippchen Herr von Güldten,
verſetzte das Mädchen deſſen Geſpenſterfurcht völlig vergangen
deſſen Neugierde aber deſto lebhafter erregt war Schießen
Sie doch endlich los was wollen Sie von mir

Eine recht tüchtige Mahlzeit an der man ſich ordentlich
ſatt eſſen kann Meine Tochter hält mich auf Kränkendiät das
heißt ſo knapp daß ich am liebſten Deine runde Wange gleich

anbeißen möchte 8Liſette kicherte Sie ſind doch ganz der Alte und leben
noch zwanzig Jahre Aber hinter dem Rücken der Madame
kann ich wirklich Nichts geben Der Doctor hat s auch ver
boten und ich käme in die ſchönſte Patſche

Wenn s rauskäme Schatz Aber wir Beide ſchweigen wie
das Grab Hier haſt Du zwei Thaler dafür kannſt Du mir
ſchon eine anſtändige Portion feine kalte Küche ſchaffen Der
Doctor iſt nicht geſcheidt aber ich mag mich darum ebenſo
wenig mit ihm und mit der Hausfrau überwerfen wie Hunger
leiden Wein dazu brache ich nicht

Aha den beſorgt ihm der Herr heimlich, dachte ſpäter die
Magd Sie überräſchte als ſie aus der Delikateſſenhandlung
en Waren Gebieter dabei daß er mit einer eben ent
korkten Weinflaſche zum Papa eintrat Haſtig zog er ſich
zurück r auch ſie mit ihren Einkäufen für den Augen
blick daſſelbe that e S InDen bald darauf noch vorſprechenden Arzt bat Erckmann
um Zuweiſung eines zuverläſſigen Wärters Der Patient
ſcheine ihm kränker als bisher ſeine Frau greife die Pflege

o
u Unſinn einen Krankenwärter rief Eüldten in ſeiner alten

auf die Anhänger des Grafen Taaffe geradezu konſternirend
gewirkt Eine förmliche Niederlage im Herrenhauſe und eine

cyniſchen Manier Dagegen wünſche ich mir eine hübſche
Pflegerin Tildchen zum Beiſpiel Es iſt unrecht daß
Melanie die niedliche Kleine die ſich gewiß recht nach mir
ſehnt gefliſſentlich fern hält Verordnen Sie mir irgend eine
junge reizende barmherzige Schweſter

Es iſt meine Pflicht murmelte Exckmann zwiſchen
den zuſammengepreßten Zähnen

Ja er hat Angſt daß ich ſterbe nun zehntauſend Thaler
auf meinem ſeligen Ende ſtehen Aber den Genuß gönnen
wir ihm vorläufig noch nicht wie Doctor

Während dieſer ſeinen Puls prüfte und Erckmann ſich
achſelzuckend abwendete fuhr er in überſtürzender Haſt fort
Nachmittag freilich überkam mich nach dem Schläfchen eine
ganz vertrackte Empfindung wie ich ſie ſonſt nie hatte ein
Gefühl abſoluter Schwäche ja Ohnmacht oder Erſticküng
während mir das Herz furchtbar hämmerte Das kommt
von Jhrer verdammten Diät Jetzt dagegen iſt mir kanibag
liſch wohl möchte ich am liebſten ein Tänzchen machen
Morgen bleibe ich auf keinen Fall im Bett und eſſe wieder
am Familientiſch Apropos wie wär s Herr Sohn geſtatten
Sie mir nicht mich um Thildchen zu bewerben Das wäre
ein hübſches Arrangement wie Doctor Nach der alten
Schachtel nähme ich ſo was Friſches deſto lieber Zwar habe
ich nichts weiter als mein Alter aber das iſt ein Verdienſt
und dieſes wäre noch größer wenn jenes höher wäre Sie
erbte dann eher

Der Hausherr hielt längſt nur mit de an ſich Heiſer
fragte erz Er iſt ſehr krank Bei ſolchen Phantaſieen

Es ſollen ja nur Witze ſein Kennen Sie den Herrn
rauf hin noch nicht lieber Freund Der Doctor war ſelbſt

höchſt unmuthig Er iſt zwar erregter als gewöhnlich
doch iſt keine unmittelbare Gefahr vorhanden Aber ich er
ſuche Sie ernſtlich Herr von Güldten ſich ruhig zu verhalten
und meinin Anordnungen beſſer nachzukommen als bisher
Sonſt ſtehe ich für Nichts d Sie ſind vielleicht in
wenigen Tagen ſchon eine Leiche rn ſo ſtrengem Tone ex auch redete der Patient lachte ihm
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Abſtimmung im Abgeordnetenhauſe welche Stimmengleichheit
in einer Angelegenheit ergab welche von mehreren Rednern
der Regierungspartei geradezu als eine Vertrauensfrage be
zeichnet worden war das ſind Thatſachen die auch ein
feſter gefügtes Kabinet als das gegenwärtige öſterreichiſche
Miniſterium in s Wanken bringen könnten Ob das Kabinet
Taaffe zurücktritt iſt zweifelhaft Ueberall anders als in
Oeſterreich könnte ein ſo gezeichnetes Miniſterium nicht mehr
lange am Ruder bleiben aber es herrſchen bei uns eben jetzt
ganz merkwürdige abnorme Zuſtände Eines iſt gewiß daß
das öſterreichiſche Kabinet da die Ultramontanen ſelbſtredend
verbittert über die Niederlage in der Schulfrage ſind fortan
von der Hand in den Mund lebt es iſt ſogar nicht un
möglich daß ihm das Budget verweigert wird Ein kleri
kales ein rein ſlaviſch föderaliſtiſches Miniſterium würde im
jetzigen Reichsrathe keine Majorität finden bleibt nur übrig
das Abgeordnetenhaus ſpäteſtens im Frühjahre aufzulöſen
Werden die Wahlen nicht wieder künſtlich gemacht ſo iſt wohl
der Sieg der Liberalen zu erwarten Telegraphiſch
wird aus Wien vom Montag dem 19 d M berichtet Der
Kaiſer ließ ſich heute von dem Vicebürgermeiſter Uhl über die
Ringtheater Kataſtrophe mündlich Bericht erſtatten und begab
ſich ſodann in das Opernhaus welches wie bei der Vor
ſtellung erleuchtet war Der Kaiſer beſichtigte auf das Ein
gehendſte alle Vorkehrungen gegen Feuersgefahr inſpicirte
ſämmtliche Räume bis zur oberſten Galerie ordnete ver
ſchiedene weitere Vorkehrungen an und ließ die Gasbeleuchtung
ganz abſperren um die Wirkung der angebrachten Oellampen
zu prüfen Der Kaiſer verweilte etwa 11 Stunden im

Opernhauſe
Das Miniſterum Gambetta darf im Allgemeinen nachdem

die Seſſion der franzöſiſchen Kammern geſchloſſen worden
mit dem bisherigen Verlaufe der parlamentariſchen Campagne
zufrieden ſein insbeſondere hat das Cabinet im Senate
keineswegs denjenigen Widerſtand gefunden der von den
Organen der Rechten ſowie der Diſſidenten des linken
Centrums angekündigt war Die Eredite für den tuneſiſchen
Feldzug wurden einſtimmig die Forderungen der Regierung
für die neugeſchaffenen Miniſterien mit großen Majoritäteu
bewilligt Ferner werden die Erſatzwahlen für den Senat
eine Verſtärkung der republikaniſchen Mehrheit mit Sicherheit
ergeben Trotzdem fehlt es nicht an duuklen Punkten in
politifchen Horizont und ſeltſamerweiſe iſt es gerade das Ver
halten der republikaniſchen Kammermehrheit das beim Conſeib
präſidenten Beſorgniſſe wachrufen muß Der allgemeine Beifall
welchen die ihre Spitze gegen Gambetta richtenden Ausführungen
Ribot s fanden bewies deutlich genug daß alle diktatoriſchen
Beſtrebungen in der Deputirtenkammer auf einen energifchen
Widerſtand ſtoßen würden Der franzöſiſch portugieſiſche
Handelsvertrag wurde am Montag unterzeichnet Einen
bemerkenswerthen Artikel aus der Feder Léon Sah s enthält
das Journal des Economiſtes worin ſich derſelben energiſch
gegen die Verſtaatlichung der Eiſenbahnen ausſpricht Wenn
es ſich alſo beſtätigte daß Léon Say demnächſt in d
Kabinet eintritt ſo würde das bedeuten daß Gambetkts ſein
bezügliches Projekt vorläufig aufgiebt Das Paris
Journal beginnt die Veröffentlichung der Aktenſtücke des doſſier
Bokhos Jn demſelben ſind Briefe des erſten Dragomgns
des italieniſchen Conſulates in Tunis Peſtalozza enthalten
welche konſtatiren daß Peſtalozza der eigentliche Gründer und
Jnſpirator des Journals Moſtakel war und hierbei eine

Sümmchen koſten unſere theure Melanie ſammt dem holden
Ziehkind ſich noch manchmal über das loſe Mundwerk des

Alten entſetzen eLiſette die geſchäftig ab und zuging unterdrückte nur mit
Mühe ein Eekſcher Sie erbot ſich heute Nacht wenigſtens
einige Stunden zu wachen was Arzt und Patient acceptirten

Als die beiden Letzteren das blaue Zimmer verlaſſen hatten
ſagte Jener Sie haben an dem Patron eine Bürde die Sie
ſich je eher je lieber vom Halſe ſchaffen müſſen ſonſt

Doetor
Ja gewiß lieber Freund Jhr Zartgefühl wie Jhre

Großmuth und Freigiebigkrit gebieten Jhnen den Mann nicht
darben zu laſſen Aber deswegen dürfen Sie nicht den Frie
den Jhres Hauſes ja Jhre Geſundheit ſelbſt Jhr Leben gefährden
wenn nicht opfern Es giebt für alle jene idealen Regungen
eine Grenze Erckmann und nur eine energiſche Operation
kann Sie von dieſem Uebel befreien das gleich einem Kar
bunkel Jhre Säfte vergiftet Jhre Frau litt gleich von An
fang an unter dieſem Papa Sie ſelber n

Jch werde ihn ſobald er geneſen iſt waffen Es war
ſchon dämmerig im Flur der Arzt konnte den Ausdruck
ſeiner Züge nicht genau unterſcheiden und ſein eigenthüm
licher Ton fiel demſelben auch erſt ſpäter als es ſich um eine
furchtbare Anklage handelte nach ſeiner wahren Bedeutung auf

Sie haben Recht Selbſterhaltung iſt die erſte Pflicht
Er wird freilich nicht wollen aber

Daran dürfen Sie ſich nicht kehren Freund Uebrigens
Ihnen darf ich das nicht verhehlen wenn die Anfälle ſich öfter
und ſtärker wiederholen deren Zeuge ich freilich nie war die
Jhre Frau mir aber lebhaft ſchilderte iſt er in kurzer Zeit
todt Ihre Frau erträgt das nicht Wir hringen ihn Iſo
lieber wenn Sie wollen gleich morgen in s Krankenbaus

ein nein Bee n e dazu ſagen
meine Frau rrſchte er ſchnell ſeine Heftigkeit
Wenn er ſelber wollte wenn Sie ihn d rin
könnten ven W zu äußern Doctor Erermochtedem prüfenden Blick des L ehteren zu begegren

ſich haſtig gb Soctorzu ſehr an und er ſelber ſei zu einer Nachtwache heute nichtdisponirt ſondern ſehr ſchläfrig ehe 4 in s Geſicht Bange St gilt nicht Herr DocMeinem e Sohn dort wird der Papa noch ein erkleckliches t ſchämenVor mir brauchen Sie ſich J t zu ſchät
ſie hier überlieber Freund ich würdige



feindli
Schreiben Peſtalozza s vom 7 Juli 1880 geht hervor daß

Abſicht gegen Frankreich verfolgte Aus einem

die italieniſche Regierung wußte woran ſie ſiPublikation des Moſtafel zu halten habe

zurückſenden ließ
Der italieniſche Senat ſetzte die Berathung des Geſetz

t Zu Artikel 3 welcherbeſtimmt daß diejenigen Wähler ſind welche nicht unter
ancs 80 Centimes an directer Steuer zahlen wurde in

geheimer Abſtimmung mit 102 gegen 92 Stimmen ein Amende

i Betrag die
n

entwurfes betr die Wahlreform fort
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ment nach welchem in den obige
Provinzialzuſchläge eingerechnet werden ſolle ie Regierung
hatte ſich gegen dieſes Amendement ausgeſprochen Dem
nächſt wird das Grünbuch mit Depeſchen über die griechiſche
Grenzfrage zur Vertheilung gelangenDer franzöſiſche Botſchafter in Konſtantinopel Tiſſot
äußerte ſich mit großem und unverhohlenem Unmuthe darüber
daß das Journal El Djéwaib, deſſen provocatoriſche Sprache
gegen Frankreich vor Kurzem bereits den Gegenſtand einer
directen Beſchwerde Tiſſot s bei der Pforte gebildet hat ſeineAgitationsverſuche nicht nur ſeither nicht eingeſtellt hat ſondern

dieſelben gerade in den hen Tagen mit vermehrter Leiden
ſchaftlichkeit fortſetzte Neue und ernſtere Remonſtrationen
der franzöſiſchen Regierung ſtehen bevor Jn der Sitzungder lſſiſge turtiſchen Finanzcommiſſion fand eine lange aber

reſultatloſe Diskuſſion ſtatt die türkiſchen Delegirten hatten
noch keine Jnſtruction Die Botſchafter haben eine identiſche
Note an die Pforte gerichtet in welcher unter dem Ausdrucke
des Bedauerns conſtatirt wird daß das bezüglich der Conſuln
zu beobachtende Ceremoniell den Verträgen Capitulationen
und dem Gebrauche zuwiderlaufe Gleichzeitig wird verlangt
dieſe aus der Jnitiative der Pforte hervorgegangene Maß
regel zurückzuziehen und den status quo anté beizubehalten
bis die Botſchafter zu einem Meinungsaustauſch mit der

de ermächtigt ſind welcher allein zu einer geſetzlichen
rung der heutigen Regeln und Ceremonien führen

önne

Unter den von Callimaki Catargi veröffentlichten auf die
Donaufrage bezüglichen diplomatiſchen Documenten befindet
ſich eine Depeſche vom 1 Sept 188 welche der rumäniſche
Miniſterpräſident Bratiano an den damaligen Geſandten in
London Callimaki Catargi gerichtet hat welch letzterer Lord
Granville eine vertrauliche Notiz betreffs des Donauſchiffahrts
reglements und der Ueberwachung der Donauſchiffahrt über
mittelt hatte Jn dieſer Depeſche heißt es

Jch bedaure daß Je Abreiſe nach den Pyrenäen Sie
verhindert hat jene Stellen Jhrer Notiz er meinem
Telegramme vom 24 Auguſt zu amendiren deren Ton ein ſehr
aggreſſiver gegen Oeſterreich iſt Wie die ganze Politik des

iniſteriums dem ich angehöre beweiſt war unſere Haltung
n eng Haltung ſtets nur eine defenſive und keine
offenſive ſein

Man glaubt CallimakiCatargi werde wegen Veröffentlichung
diplomatiſcher Documente gerichtlich verfolgt werden

Deutſches Reich
O Berlin 19 Dec Am Mittwoch hält der Bundes

ratheſeine nächſte Plenarſitzung die letzte vor Neujahr Außer
San Mittheilungen vom Präſidenten des Reichstages über

lüſſe des Hauſes in der vorigen Woche wird die Wahl
eitglieder der Commiſſien in Betreff des Reichstags

ebäudes wohl den Hauptgegenſtand der Tagesordnung bildenVie Sitzung findet wie immer wenn der Reichstag nicht tagt

im Reichsamt des Jnnern ſtatt Hiermit iſt das dem Bun
desrathe vorgelegte Material in ſolcher Ausdehnung erledist
daß für die Berathungen nach Neujahr nichts von Bedeutung
mehr rorhanden iſt auch zeigt ſich zunächſt kein neuer Stoff
die ſocialpolitiſchen Geſetze ſind noch in weitem Rückſtande die
Frage wegen der Einverleibung Bremens in den Zollverein
dürfte auch noch nicht ſo bald an den Bundesrath kommen
ebenſo wird an die Vorbereitungen zur Einverleibung Ham
burgs beziehungsweiſe an die Wahl der diesbezüglichen Com
miſſion nicht eher gegangen als bis die Hamburger Vorlage
definitiv vom Reichstage angenommen iſt Unter den Mit

bezüglich der
Peſtalozza ſandte

dem Redakteur Bokhos fortgeſetzt Arlikel wobei er ihm ab
ſolutes Stillſchweigen anempfahl und ſich alle Manuſtripte

wichtigen Materials das meiſt vringlicher Natur war ziem
lich anſtrengend und einige Zeit Ruhe wurde eniß begrüßt
zumal die meiſten Mitglieder des Bundesraths dieſen Dienſt
nur nebenamtlich leiſten Der Audienz des Fürſten
Bismarck am Sonnabend beim Kaiſer und dem darauf
folgenden Beſuche des Kronprinzen beim Reichskanzler
wird allgemein große Aufmerkſamkeit zugewandt Ueber den
Gegenſtand dieſer Unterredungen curſiren verſchiedene Gerüchte
zumeiſt nimmt man an daß es ſich hierbei um kirchen
politiſche Fragen gehandelt habe Bei dieſer Gelegenheit
tauchen von Neuem Variationen über das in letzter Zeit
öfters berührte Thema auf daß dem Kronprinzen eine Art
Theilnahme an der Regierung eingeräumt ſei Alle derar
tigen Hinweiſe in welcher verelauſulirten Form ſie auch auf
treten mögen ſind jedoch irrthümliche Es iſt ein alter
preußiſcher Brauch daß die Thronfolger namentlich wenn
ſie ſchon ein reiferes Alter erlangt hatten zu den Berathungen
über wichtige Staatsangelegenheiten zugezogen wurden So
ſind einzelne Fälle bekannt in welchen Friedrich Wilhelm IV
als Kronprinz über ſeine Anſichten befragt wurde Ebenſo
ſind in den letzten Jahren verſchiedene Gutachten des Kaiſers
die er als Prinz von Preußen über einzelne ſtaatsrechtliche
Fragen auf Erſuchen des Königs abgegeben von der Preſſe
veröffentlicht worden Jn ganz demſelben Verhältniſſe wird

rin der Kronprinz mit den laufenden Gegenſtänden
ekannt gemacht und zu Rathe gezogen Von einer Mits

regierung kann hier ebenſowenig die Rede ſein wie in den
Dre Fällen Ueber das Ergebniß der eben ge
ſchloſſenen Reich stagsſeſſion wird auch innerhalb des
Bundesraths viel geſprochen Man iſt böchlich erſtaunt
daß der Etat nicht einmal in zweiter Leſung erledigt iſt
während noch vor acht Tagen ſchon das Ende der dritten
Berathung mit ſcheinbarer Beſtimmtheit vorausgeſehen wurde
Was die Dauer der Seſſion nach Weihnachten anlangt ſo
ſchätzt man ſie auf höchſtens 14 Tage Sollte der preußiſche
Landtag wirklich am 10 Januar einberufen werden ſo
würde trotzdem eine fühlbare Colliſion mit dem Reichstage
kaum vorkommen Der Landtag könnte am 11 Jan ſeine
Präſidentenwahl vornehmen und ein bis zwei Tage nachher
dürfte der Etat eingebracht werden worauf ſich das Haus
zum Studium deſſelben auf ungefähr acht Tage vertagt

Berlin 20 Dec Se Maj der Kaiſer arbeitete am
Sonntag Vormittag zunächſt allein nahm dann den Vor
trag des Oberhof und Hausmarſchalls Grafen Pückler ent
gegen empfing den n Kammerherrn beförderten bisherigen
Kammerjunker von Schrader Bliestorff und n den
Director der Jrren Anſtalt bei Halle Profeſſor Hitzig
welcher die Orden ſeines verſtorbenen Vaters des Präſidenten
der Akademie der Künſte Hitzig überbrachte Nachmittags bald
nach 12 Uhr ertheilte der Kaiſer dem General Major z D
v Ziegler Audienz und unternahm ſpäter eine Spazierfahrt
Um 5 Uhr entſprach der Kaiſer einer Einladung des Kron
prinzen und der Kronprinzeſſin zum Diner Am Mon
tag Vormittag nahm der Kaiſer die üblichen Vorträge ent
gegen arbeitete von 11 Uhr ab mit dem Wirkl Geh Rath
v Wilmowski und empfing um 12 Uhr den Gouverneur
von Köln General Lieutenant v Crangch Um Uhr nach
mittags ertheilte der Kaiſer dem außerordentlichen Geſändten
des Sultans dem Muſchir Ali Nizami welcher be
kanntlich im Auftra e ſeines Souveräns dem Kaiſer die Jn
ſignien des Niſchani Jmtiag Ordens überbracht hatte die
nachgeſuchte Abſchieds Audienz Aus dieſer Veranlaſſung war
der Geſandte wieder in einer königlichen GalaEquipage vom
Ceremonienmeiſter v Uſedom aus dem Hotel Kaiſerhof ab
geholt und nach dem königlichen Palais geleitet worden wo
ſelbſt der Kaiſer denſelben im r im Beiſein des
Vertreters des Auswärtigen Amtes Botſchafters Grafen Hatz
feldt des Jntroducteurs von Roeder des General Adju
tanten General der Cavallerie Grafen v d Goltz und der
Flügeladjutanten Majors v Broeſigke und v Pleſſenanpfing Nach dieſer Audienz wurde der Muſchir Ali

Nizami zur Verabſchiedung auch bei der Kaiſerin ein
geführt welche den Geſandten im Audienzzimmer empfing

Vor dem Diner welches die Majeſtäten allein
einnahmen unternahm der Kaiſer eine Spazierfahrt
Jhre Majeſtät die Kaiſerin wohnte am Sonntag Vormittag

gliedern des Bundesrathes giebt ſich ſichtbare Zufriedenheit
über dieſes Verhältniß oder vielmehr dieſe Ausſicht zu er
kennen die letzten Wochen waren durch den ſtarken Zufluß

trieben finde Sie eine ſo feinorganiſirte Natur dürfen
mir s der Manches beobachtete wohl glauben Jhre geheime
Hoffnung dieſer Mann werde durch den in Jhrem Hauſe
r zum Geiſt ſittlich geläutert werden iſt eine idealiſtiſche

vrausſetzung die ſich nie verwirklichen wird Alſo
Soll er ſich nach jener Geneſung irgendwo eine Heimath

uchen Was meinen Sie ſind ſünfhundert Thaler jährlich
Fünfhundert Thaler Er kann möglicherweiſe wenn er jetzt

durchkommt zwanzig Jahre oder noch länger leben und inerſterem Falle Jepraſeniren fünfhundert Thaler ſchon zehn

tauſend Thaler ein Sümmchen das der Patron natürlich
nicht werth iſt

Jch bitte Sie der Gatte meiner reichen Schwieger
mutter

Wird wohl ſelber ſchuld ſein daß dieſe ihm Nichts zu
wendete und obenein Jhnen die Erbſchaft verſchränkte Ein
Glück nur daß Sie ſo ſituirt ſind um ſeinen Tod ruhig
abwarten zu können

Erckmann preßte die Zähne zuſammen wie um irgend eine
unliebſame Aeußerung gegen die Schwiegermutter zu ver
beißen Jn ſein eben noch ungewöhnlich bleiches Geſicht ſchoß
ein dunkles Roth

Der Arzt hatte die r geöffnet ging aber noch nicht
ſondern bemächtigte ſich der Hand Erckmanns die dieſer ihm
nur nach einigem Sträuben überließ Eiskalt und der Puls
intermittirend Laſſen Sie ſich heute Nacht Jhre Ruhe auf
keinen Fall ſtören

Jch werde mich ſogleich niederlegen will nur noch erſt
War ſagen daß er Liſette um zwei Uhr ablöſt

begab ſich indeß noch nicht zu Bett ſondern zu Güldten
der ſich allein befand

Frau Melanie meinte er habe ſich ſchon niedergelegt und
wollte dis Liſette den ſelbſtübernommenen Poſten antrat dem
Patienten durch eine Partie Domino die Zeit verkürzen Jm

iff die Thür des blauen Zimmers zu öffnen hörte ſie
tens Stimme mit dem ihr ſo unſympathiſchen Ausdruck

und dazwiſchen das widerwärtige helle Auflachen Nein mein
Beſter das iſt zu gefährlich als daß ich s nicht lieber allein
nähme Wer bürgt mir dafür daß Sie möglicherweiſe blos

mit anderen Mitgliedern der königlichen Familie dem Gottes

Meldung des Lieutenants Bahrfeldt vom l hanſeatiſchen
Jnfanterie Regiment Nr 75 entgegen Nachmittags 2 Uhrſtatteten der Fürſt und die Fürſtin zu Wied dem Kron

prinzen und der Kronprinzeſſin einen Beſuch ab welchen
dieſelben gleich darauf erwiderten Um 4 Uhr empfing der
Kronprinz dann den Vertreter des Auswärtigen Amtes Bot
ſchafter Grafen W und begab ſich darauf mit ſeiner
Gemahlin zum Diner bei den Majeſtäten ins Palais Abends
wohnte der Kronprinz der Vorſtellung im Schauſpielhauſe
bei Am Sonntag Nachmittag empfingen der Kronprinz und
die Kronprinzeſſin in beſonderer Audienz den neuen portu
gieſiſchen Geſandten Marquis v Penafield und deſſen Ge
mahlin Um 5 Uhr waren der Kaiſer ſowie der Fürſt
und die Fürſtin zu Wied bei den kronprinzlichen Herr
ſchaften zum Diner anweſend Am Sonntag Abend um halb
9 Uhr beehrte der Kronprinz den Reichskanzler mit
einem längeren Beſuche

Während das Centrum nach Zugeſtändniß der Germania,
ſeinen Recognoscirungsfeldzug vorbereitet ger die Ver
handlungen zwiſchen Berlin und dem Vatikan an
ſcheinend ihren Gang weiter Die Rückkunft des Herrn vonSchlözer aus Waſbington die für December oder Anfangs

Januar in Ausſicht geſtellt war iſt indeſſen verſchoben worden
und verlautet jetzt daß Herr v Schlözer etwa im Mai in
Berlin eintreffen ſoll

Die Delegirten der liberalen Gruppen haben ſich über
den Entwurf eines Haftpflichtgeſetzes geeinigt Es
iſt dies eine Thatſache die für das Zuſammenwirken der
Liberalen auch in Zukunft gute Ausſichten eröffnet Es war
keine kleine Arbeit die ſachlichen und formellen Schwierig
keiten zu überwinden welchen es hier zu begegnen galt Es
wird mit dem Entwurf der Vorſchlag zu einer poſitivenLeiſtung zum Vortheil der arbeitenden laſen gemacht man

muß abwarten wie die Regierung und die anderen Parteien
ſich dieſem praktiſchen Vorgehen der Liberalen gegenüber
verhalten werden An dieſe Einigung der Liberalen in einer
ſo ſchwierigen Frage wird die Zuverſicht geknüpft daß es
ihnen gelingen wird auch in der kirchenpolitiſchen
Angelegenheit die im Antrag des Centrums auf Auf
hebung des Geſetzes vom 4 Mai 1874 auf die Tages
ordnung kommt zu einer übereinſtimmenden Haltung zu
gelangen Der Antrag des Centrums wird zweifellos von
den Liberalen ſchon aus formellen Gründen abgelehnt werden
und mit den Maigeſetzen hat nicht der deutſche Reichstagſondern der preußiſche Landtag zu thun Nichts deſtoweniger

kann es von Nutzen ſein ſchon im Reichstag feſtzuſtellen auf
welcher Linie ſich die liberalen Anſchauungen dieſen wichtigen
Fragen gegenüber bewegen

Breslau 19 Dec Auf das an den Kaiſer geſandie Er
gebenheits Telegramm des neu konſtituirten Schleſiſchen
Bauernvereins iſt folgende Antwort erfolgt

Se Maj der Kaiſer beauftragte mi em neu konſtituirtenVerein Allerhöchſtihren aufrichtigen Dank für die telegraphiſchmitgetheilte patriotiſche Kundgebung hierdurch äubgi rechen

ez Graf Perponcher
Münfſter 19 Dec Das definitive Reſultat der Stich

wahl in Wahlkreiſe Tecklenburg iſt folgendes ihgegerer 15,781
St davon für Timmermann Centr 14,764 für v Diepenbrock

Grüter lib 720 St r nMainz 19 Dec Das definitive Stich wahlrefultat iſt
folgendes Abgegeben 17,018 St davon für Dr Phillipps Fortſchr
8633 für Bebel Soz 8385 St

Weimar 19 Dec Der Landtag hat die Vorlage betreffend den Verkauf der Thüringer Elenbahn mit 29 gegen
2 Stimmen angenommen

I Fulda 18 Dec Unſer net Dr Kopp wirdſeinen Ein zug in unſere Stadt am zweiten Weihnachtstage halten
die Conſecration deſſelben am 27 December ſtattfinden Die
Feſtcomites gedenken die Feierlichkeiten ſo impoſant als möglichzu geſtalten Am erſten Tage iſt eine Jllumination in el
enommen Die Conſecraktiou wird vorausſichtli
iſchof von Hildesheim unter Aſſiſtenz des Bif

von dem
ofs von

Würzburg ſowie des kürzlich erſt ernannten Trierer
Biſchofs Dr Korum vollzogen werden

Halle den 20 December a
Der Magiſtrat und die Stadtverordnetenverfamnm

lung traten geſtern Nachmittag 4 Uhr zu einer gemeinſchaftlichendienſt im Dome bei Der Kronprinz nahm am Sonn
abend Vormittag einige Vorträge und demnächſt die perſönliche

Bei ihrem Eintritt brach er plötzlich ab
Jhr Mann ſtand vor dem Bett und fuhr erſchrocken zu

ſammen Dieſe Nervoſität bekümmerte ſie mehr als das Leiden
ihres Stiefvaters der übrigens weder nach einem Leidenden
ausſah noch wie ein ſolcher redete So ſehr der Auftritt
vorhin ſie erſchüttert hatte oder vielmehr gerade darum
glaubte ſie jetzt unbedingt das womit Erckmann ſie zu be
ruhigen geſucht Güldten übertriebe ſeine Unpäßlichkeit um
ſich intereſſant zu machen oder ſeine Umgebung zu quälen

Schön daß Sie doch die Tropfen nehmen wollen, ſagte
e x rer ſie Jhnen geben Und Du lieber Albert
geh zur Ruhe

Sie ſtreckte die Hand nach dem Fläſchchen aus das zwiſchen
Güldtens Fingern blinkte obgleich er dieſe feſt zuſammenſchloß
Gleichzeitig gewahrte ſie jedoch die Arzenei ſtehe wie früher
auf dem Nachttiſch am Bett
Albert ſchleuderte dem Schwiegervater einen nicht allein

finſteren ſondern haßerfüllten Blick zu ſagte aber kein Wort
und ging zum Fenſter Das Rouleau ein wenig zurückſchie
bend blickte er unverwandt hinaus nach dem drüben befind
lichen Telegraphenbureau als gäbe es dort etwas höchſt Merkwürdiges zu ſchen

Laß nur Melanchen Güldten lachte wieder auf ob
gleich dazu durchaus keine Veranlaſſung ſichtbar Jch leide
nämlich an Schlafloſigkeit daher wollte mir Dein Mann ein
leichtes Opiat geben Aber ich nehme es doch lieber nicht
wie Töchterchen

Sie ſtimmte ihm darin nicht nur lebhaft bei ſondern er
klärte ohne ärztliche Verordnung dürfe kein Schlaftrunk

Ach nicht deswegen Melanchen nur aus Rückſicht für
Dich meine Taube für Deine Gemüthsruhe Nein gewiß
im Exrnſt Stieße mir zufällig Etwas zu ſo würdeſt Du
r Ende denken Dein Albert habe mich in die Ewigkeit ſpe
irt um
Albert zerknitterte krampfhaft das Rouleau that aber als

höre er Nichts x
O nein Papa Wir hier trauen einander Dergleichen

nicht zu hatte ſie raſch und mit einiger Schärfe das Wort

Sitzung unter Vorſitz des Herrn Bürgermeiſter Staude behufs
der Wahl der Vertreter unſerer Stadt im Provinzi alland

Du arteſt da alſo nicht nach Deiner Mutter Melanchen
haſt freilich auch in Bezug auf Dich ſelber dazu feine e
Jch allerdings ich kann in der Hinſicht meinem öpfer
und ihr danken daß ihr Tod mir nicht nur keine Erbſchaft
brachte ſondern auch die Exiſtenzmittel raubte Mir hätte
man hätteſt gewiß auch Du leicht zugetraut

Wie iſt es mit dem Domino unterbrach ſie ihn mit
erzwungener Ruhe Man darf Jhnen nichts übel nehmen
Herr von Güldten aber ich bitte Sie Derartiges unberührt
u laſſen Lieber Albert Sie umfaßte beſchwichtigend

ihren Mann der ſich heftig umgewandt und raſch dem Bett

genähert hatte tUnbeſorgt Melanchen er legt meinen ich geb s ja ſelber
gern zu dummen Schnack nicht auf die Goldwaage
wir ſind überhaupt ſo gute Freunde geworden wie das
zuerſt nicht für möglich gehalten hätte Aber den Schlaftrunk
nehme ich nicht da haſt Du ihn wieder eErckmann giff raſch nach dem Fläſchchen das Lächeln und
Zublinzeln des Andern anſcheinend nicht beachten d

Ohne in der Augenblick Gewicht darauf zu legen hatte
Melanie doch bemerkt es ſei nicht das Arzeneifläſchchen in
welchem das leichte Opiat ſich befunden das der Doctor ihrem
Albert verſchrieben Des Letzteren unverkennbare Erregung

erſtickten Gute Nacht haſtig entfernte
jedoch zurück

Der arme Narr V
d halten weil er mir das Fläſch

Güldten hi

chen gab ohne des Arztes
Genehmigung einzuholen
dem Pantoffel Melanchen darum nahm i ſchon lieber nichts
davpon ſo gern ich s auch gethan hätte Er redete viel ernſt
hafter als gewöhnlich

Jch werde darüber doch nichts
wollen mit dem Doctor ſprechen

Das fehlt noch gerade bitte thue
hätte ich den dummen Einfall nicht gehabt

ſagen Papa S Wir

ergriffen Doch bereute ſie ihre Aeußerung ſogleich denn der
weil Jhre Hand zittert mir einige Tropfen mehr als Widerwärtige ging in ſeiner Manjer darauf ein

trieb ſie ihn hinaus zu begleiten als er ſich mit einem ar
t ſie

Willſt Du ihm gleich eine Gardinen

Du haſt ihn doch hölliſch unter

gefälligſt ſo als

Fortſehung folgt
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beantragte den Angeklagten mit 14

k e noch das Wort und zeigte nachdem er die G
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Es wurden in drei getrennten Wahlgängen wiedergewählttag re 36 Stimmen die Herren Oberbüregermeiſiel a D

oß mit 28 Regierungsrath a D Gneiſt mit 26In Otto zu Stolberg Wernigerode
Stimmen nNach einer Mittheilung der Direction der Halleſche

Maſchinenfabrik und Eiſengießerei iſt die diesjährige
Dividende ſoweit ſich die Reſultate des Geſchäftsjahres bis jetzt
überſehen laſſen auf mindeſtens 16 Proc zu ſchätzen

Meteorologiſche Statton
r 19 Dec 10 U Ab 20 Dec 8 U Ma

eter Millim 744,29 741,40dermometer Celſtus

chtigkeit 901 863S SW1 SEl20 Dec 6 Uhr frähß Bei geringen Barometerſchwankungen abſchwächendem Südweſt und langſam ſinkender Temperatur ab

wechſelnd Ausheiterung und Trübung Bar 741 Südoſt mäßig
bedeckt Therw 3 C Thaupunken d Klinkerf Hyarom 1,3
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
19 Dec 8 Uhr ens Die umfangreiche Depreſſion welcheſeit 48 Stunden über en ganzen ehe Furopa lagerte

und ſchwere Stürme aus Südweſt bis ins mittlere Deutſchland
hinein verurſachte hatte ſich nordoſtwärts entfernt Jn Mittel
europa war das Wetter regneriſch geworden namentlich im nordweſtlichen Theile wo auch nach Oſten fortſchreitend Gewitter

ſtattfanden Die Temperaturverhältniſſe hatten ſich wenig ver
ändert Petersburg 745 7 Südoſt mäßig bedeckt Hamburg
745 2 Südweſt ſteif heiter Wien 758 4 Weſt ſtill bedeckt
Trieſt 758 7 ſtill Nebel Nizza 756 5 Nord ſchwach wolkig
Paris 756 3 Südweſt leicht halb bedeckt

e W n nProvinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Delitzſch 19 Dec Bei der heute hier ſtattgefundenen
Wahl des für den Frh v Bodenhauſen zu wählenden Land
tagsab geordneten iſt der conſ Candidat Herr v Buſſe zuſhortan mit 80 Stimmen Majorität gegen den lib Candidaten

errn Schulzen Werner zu Dölshauſen am Petersberge gewählt
worden Letzterer erhielt 128 Stimmen

r Weiſzenfels 19 Dec Jch berichtete Jhnen ſeiner Zeit
daß gegen den Königlichen KreisbauJnſpector Heidelberg hier
Anklage erhoben worden weil dieſer einen ihm in der eigenen
Behauſung läſtig gewordenen Maurermeiſter aus Zeitz z Thür

el oben und dieſer dann die in der Nähe befindliche
Treppe hinabſtürzte ſo daß er nach mehreren Tagen ſtarb
Wie ich ſoeben erfahre iſt H in der heutigen Sitzung der Straf

rin Naumburg freigeſproch en worden Ueber
die Verhandlung gegen Heidelberg wird uns aus Naumburg
geſchrieben Jm Gerichtsſaale war auch ein Modell der Treppen
anlage in Heidelbergs Wohnung nebſt einer menſchlichen Figur
aufgeſtellt, um den Vorgang zu veranſchaulichen Der Verſuch

den Verſtorbenen als Trunkenbold darzuſtellen mißlang doch be
zeügte Herr Bürgermeiſter BornZeitz daß derſelbe zurückgekommen
und wohl mehr als früher in Wirthshäuſern verkehrt habe auch
wird derſelbe von einigen Zeugen ſo dargeſtellt daß er vor ſich
hingeſprochen habe auch nicht ganz ſicher auf den Beinen geweſen
ſei Nach re Gutachten war der Verletzte nicht transpor
tabel und ſeine Verletzungen im Jnnern waren die Folge äußerer
Gewalt doch hielt man auch ein Stolpern nicht für unmöglich
Da der Verletzke zweinial vor ſeinem Tode über den Fall ver
nommen worden hatte derſelbe allerdings behauptet daß er vom

Angeklagten hinausgeſtoßen worden ſei doch ſtand dies wie der
Vertheidiger Rechtsanwalt Tollkiemitt ausführte im Widerſpruch
mit der Ausſage der Dienſtmagd Heidelbergs weshalb der Ver
theidiger auf Freiſprechung antrug zumal Angeklagter in Folge
des Falles ſchon viel gelitten Der Staatsanwalt führte aus

eidelberg nicht abſichtlich den Verſtorbenen habe ſchädigen
wollen daß er vielmehr um Gewalt mit Gewalt zu vertreiben
das Maaß überſchritten und fahrläſſig das Geſetz übertreten Er

Tagen Gefängniß zu be
ſtrafen Nach kurzer Replik des Vertheidigers r der Ange

acehandſchuhe
ezogen nochmals ſeine und des Verſtorbenen Stellung am

hölzernen Mode Nach kürzer Berathung des Gerichtshofes
erfolgte um I Uhr die Freiſprechung Heute früh wurde in
einem verfallenei früher einmal als Stall benutzten öffentlichen
Gebäude die Leiche eines früheren Rathsarbeiters von hier
vorgefünden Der Verſtörbene hatte dieſen Raum wie nachträ g
lich ermittelt worden in Ermangelung eines anderen Unterkom
mens heimlich als Obdach aufgeſucht und wurde hier von einem

t getödtet r w

S Eisleben 19 Dec Am Freitag fand der alljährlich um
dieſe Zeit ſich wiederholende Gymnaſiaſten Ball ſtatt Das
demſelben vorausgehende Concert ans guethiehach von

t des Gymnaſiums durch Jnſtrumental und Vocalmuſik
letztere im gemiſchten und Männerchör beſtehend ausgeführt

Dem ſchlechten Beiſpiele des durchgegangenen Stadtſecretairs iſt
kürzlich auch ein Schneider S gefolgt der ſchuldenhalber das
Weite geſucht und ſeine Familie im Stiche gelaſſen hat Jn
voriger Woche verſuchten drei Gefangene aus dem Gefängniſſe
a Amtsgerichts zu entſpringen indem ſie die Decke ihrer
Zelle demolirten Der Verſuch mißlang und der Anſtifter der
berüchtigte Einbrecher Kirchberg liegt dafür nun in Ketten

Eilenburg 18 Dec Heute Mittag zwiſchen 12 und 1 Uhr
ertönten die Alarmſignale der freiwilligen Feuerwehr da
aber die Sturmglocken ſchwiegen ſo war dies ein Zeichen daß
das gemeldete Feuer noch nicht vollſtändig zum Durchbruch ge
kommen ſei Es brannte in einem Hintergebäude des Jägerſſchen

auſes in der Torgauer Straße und glücklich wurde jede weitere
efahr die bei dem herrſchenden Winde groß war abgewendet

Leider keſtätigt es ſich wohl daß das Feuer von ruchloſer Hand
aus Rache angelegt iſt wenigſtens iſt ein 13jähriges
Mädchen welches ſchon vor kürzer Zeit bei einem größern
Gelddiebſtahle betheiligt war von der Polizei eingezogen und es
ſoll daſſelbe auch bereits Vlande haben

ordhauſen 18 Dec Heute Mittag ſprang der heftigetwind in einen Orkan ein Schornſteine und S
ſtürzten krachend herab von den auf dent Markt ſtehenden Weih
nachtsbuden wurden mehrere niedergeriſſen die Spielwaren be
ſchädigt und verſtreut n et Staßfurt 18 Dec Die Bergarbeiter der zum königlSalzwerk hier gehörenden e Loederburg haben
ſeit vorgeſtern wie mir mitgetheilt wird einen Strike begonnen
um höhere Löhne zu erzielen Im herzogl Salzwerke Leo
poldshall verunglückte in der Nacht zum Sonnabend ein
Arbeiter angeblich namens Stein aus Leopoldshall weil er ſich
u früh vor Ort begab Der Unglückliche an dem ein ſchwerer

ar ehe et rn des Kmahenes bernburger Kran aus transportirt In hieſigerSia acht hat damit um eine Pottaſche Fabrik anzulegen

Es iſt zit dieſem Behufe bereits Grund und Boden angekauft
und zwar pro Morgen zu 850 Thlrn Das 7 Morgen großeTerrwain befindet ſich hinter der Fabrik von Beit Philippi

rüher Dr C Horn Am Freitag verunglückte auf hieſigem
ghnhofe ein Arbeiter beim Rangiren Wie mir ſoeben
itgetheilt wird ſind die Verhandlungen behufs n aufs

des ln alzwerks geſcheitert übrigens ſoll ein
S umonden Aſcherslebener Schacht anzukaufen be

rebt ſein

Aus angeblich beſter Quelle erfährt der Merſeb Corr

Merſeburg zum 1 Fbr nach

mit 31 we

war ſetzte ſeine Betheiligung am Lotterieſpiel in Sachſen nach

daß Herr Regierungs und Schulrath Dr Bezzenberger in
Koblenz verſetzt werde Jn

n hierzu ſteht eine Nachricht der Bonner Zeitung nach
lcher der Regierungs und Schulrath Lauer von Köln in

gleicher Eigenſchaft nach Merſeburz verſetzt iſt Die ultra
montane Germania nennt dieſe Nachricht eine erfreuliche und
bemerkt dazu Herrn Lauer der es mit ſeiner Eigenſchaft als
Prieſter vereinbaren zu können meinte ſich zu verheirathen wird
die Luft in dem proteſtantiſchen Merſeburg wohl beſſer gefallen
als der Aufenthalt in der Metropole der katholiſchen Rheinlande

Deſſau 18 Dec Der hieſige Verein für Geflügel
verſammlung beſchloſſen in den Räumen des Eiſenbahnhotelhierſelbſt vom 4 bis 6 März n J ſeine 6 Geflü n
ſtellung zu veranſtalten Vorausſichtlich wird dieſelbe den vor
angegangenen die ſtets reichhaltig mit gutem Racegeflügel be
ſchickt waren nicht nachſtehen Wir machen deshalb Züchter und
Liebhaber ſchon jetzt hierauf aufmerkſam

Wir haben kürzlich gemeldet daß der Referendar Jac obs
zum Bürgermeiſter von Saalfeld gewählt worden war
Den Saalfeldern iſt s dabei indeß wie wir in der Dorfztg
leſen wunderlich ergangen Jacobs hatte angenommen war ge
kommen und hatte ſeine Thronrede gehalten über das Thema
Zwiſchen uns ſei Wahrheit Nach Naumburg zurückgekehrt
um ſeine Siebenſachen zu packen beſann er ſich anders und ſchrieb
nach Saalfeld entſchuldigt ich will doch lieber in den Staats
dienſt treten Eine Tante ſoll ihm nach der oben citirten Quelle
nachträglich die Mittel gewährt haben ſein 2tes Examen zu
machen und ſeine definitive Anſtellung im Staatsdienſt ab

zuwarten JAuf dem Bahnhofe zu Deſſau wurde am 17 d ein Ar
beiter beim Rangiren getödtet

Die Eiſenacher Ztg berichtet daß es endlich gelungen ſei
die Diebe welche ſchon ſeit mehreren Jahren die Güterzüge
301 und 302 zwiſchen Gerſtungen und Eiſenach beraubt haben
zu ermitteln Auf bisher ganz unerklärliche Weiſe wurden die
Plomben der Wagen während der Fahrt abgelöſt und aus letzteren
ganze Ballen Tuche Leinen Leder u ſ w entwendet Man
ſchätzt den Verluſt der die Direction der Thüringer Eiſenbahn
jährlich hierdurch betroffen hat auf mehrere Tauſend Mark Der
Thätigkeit des Eiſenacher Unterſuchungsgerichts ſcheint es gelungen
zu ſein den Schuldigen auf die Spur zu kommen wenigſtens
haben bereits mehrere Verhaftungen ſtattgefunden und drei Arbeiter
von denen zwei ſchon Strafen wegen Eiſenbahndiebſtähle erlitten
r ſowie ein Handelsmann ſitzen bereits hinter Schloß und

iegel

Vermiſchtes
Die Gerüchte über dem berliner Generalſtabe entwendete

wichtige Papiere, welche vor einiger Zeit durch die Zeitungen
mar aber von denſelben bald darauf dementirt wurden ſollen

ich nun doch beſtätigen wenigſtens ſchreibt ein Correſpondent der
Times Die Natur meiner Quelle aus welcher ich die Mit

theilung bezogen läßt mir nur die Wahl an meinem früheren
Bericht feſtzuhalten Keine amtliche Widerlegung meiner Meldung
iſt bis jetzt erſchienen und ſelbſt wenn dem ſo wäre würde ich
nicht zögern dieſelbe in jene Kategorie von Dementis zu reihen
die weniger auf Genauigkeit als auf Jntereſſe baſirt ſind Ge
wiſſe Papiere Karten oder Pläne mit den Metallplatten derſelben
ſind plötzlich aus dem Bureaux des großen Generalſtabes ver
ſchwunden Die Polizei hat eine Hausſuchung in der Wohnung
des muthmaßlichen Schuldigen vorgenommen und läßt es an keiner
Anſtrengung mangeln ihn des Diebſtahls zu überführen

Unterſchlagung Gegen den extrem ultramontanen Land
tags Abgeordneten für den zweiten Würzburger Wahlkreis
Profeſſor Lampert in Fürth wurde eine ſtrafrechtliche Unter
ſüchung eingeleitet Derſelbe wird beſchuldigt in ſeiner Eigen
ſchaft als Vereinsſekretär dem Frauenverein Zum rothen Kreuz
circa 20,000 Mark unterſchlagen zu haben welche Summe
übrigens von Parteigenoſſen bereits wieder gedeckt wurde
Lampert war bei den letzten Wahlen Hauptagitator der Ultra
montanen und erhielt als Anerkennung ein Landtagsmandat

Wegen Spielens in einer ausländiſchen Lotterie ſtand vor
einigen Tagen der a Dreßler unter Anklage vor
dem Schöffengericht in Berlin Der Angeklagte ſpielte ſchon ſeit
J in der ſächſiſchen StaatsLotterie Einen nennenswerthen

ewinn hat er nach eigener Angabe bisher uoch nicht eingeheimſtaber mit n Siebziger und n a iſt er ſchon oft rausge
kommen Der Angeklagte welcher früher in Leipzig beſchäftigt

ſeiner Ueberſiedelung nach Berlin noch fort woran ihn ſelbſt das
geſetzliche Verbot nicht hinderte Durch einen Zufall erlangte
die Polizei Kenntniß davon und da man wie geſagt ungeſtraft
im Auslande ſein Glück nicht ſuchen darf hatte er ſich deshalb
zu verantworten Vorſitzender Jſt das richtig Angeklagter
Bekennen Sie ſich ſchuldig haben Sie in der ſächſiſchen Lotterie
geſpielt Angeklagter Jeſpielt habe ick in die ſächſiſche
Lotterie det ſtimmt Herr Jerichtshof aber ſchuldig bin
ick Niemanden niſcht geblieben Vorſitzender Davon iſt
ja auch nicht die Rede Das Spielen in ausländiſchen
Lotterien iſt verboten das wiſſen Sie doch Angeklagter Seit
wenn is denn Ausland Herr Jerichtshof det muß noch
nich lange her ſind denn uf den Brief den ick vorige Woche von
dort bekommen hab is noch eene richtige berliner Marke druff
jeklebt geweſen Vorſitzender Leipzig liegt in Sachſen und in
der ſächſiſchen Lotterie darf man nicht ſpielen e v
Sein etwa n die Sachſen keene Deutſchen nich Wiſſen Se Herr
et is allens Mumpitz mit die deutſche Einigkeit
Wenn et heeßt Lotterieſpielen dann liegt ſchließlich Rixdorf ſchon
in s Ausland aber bei det Steuerzahlen wird man woll nächſtens
die Türkei zu Deutſchland rechnen Der Angeklagte welcher
durch ſeine Aeußerungen ſelbſt dem ernſteſten Richter ein Lächeln
abzwingen kann wurde zu 15 Mark Geldſtrafe event 3 Tagen
Haft verurtheilt Mit den Worten Na det ſchad t niſcht deſſent
wegen geht der Zug doch wird immer weiter geſpielt verließ
der Angeklagte den Saal

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Berliner Börſe 19 Dec Die Börſe eröffnete in
ſchwacher Haltung und mit Coursherabſetzungen die jedoch nicht
durch ausgedehnte oder dringliche Abgaben veranlaßt warenEine d ungünſtiger Gerüchte und Momente wirkte für eine

ſchwache Stimmung Es wird eine ſtrenge Reſerve für geboten
gehalten und unter dieſer gaben die Courſe nach Creditaktien
lagen matt 9 r erſter Cours lautete 622 und wich ſchnell
auf 621 5 M unter die Sonnabendnotiz Franzoſen konnten
ihren vorgeſtrigen Stand ebenfalls nicht behaupten Das Ge
ſchäft in dieſem Papier und allen anderen öſterreichiſchen Bahnen
war auf ein Minimum reducirt Elbethal büßten 2 M ein
das günſtige Ergebniß des ehres 1881 blieb ohne Einfluß
Commanditantheile ſetzten Proc niedriger ein S ſich
aber bald um Proc Darmſtädter waren gefragt und
zagen Procent an Mainzer waren anfangs ziemlich
feſt wenn auch niedriger wie alle anderen inländiſchen
Bahnen die theilweiſe in der erſten Zeit einiger Kaufluſt be
a Oberſchleſiſche verloren 1 Proz Rechte Oder o
Marienburg 18 Prozent Montanwerthe konnten anfangs
ihr Sonnabend Niveau behaupten weil ſich einige Kauf
luſt für dieſelben geltend machte Auswärtige Renten
ſtill Ruſſen nur mäßig abgeſchwächt dage en Noten
matt und Prozent weichend Um 1 wurden

zucht hat in der vor einigen Tagen ſtattgefundenen General

der Tagesordnung das Angebot trat aber in engere Grenzen
zurück und zuletzt fanden inländiſche Werthe beſonders Ober
ſchleſiſche zu anziehenden Courſen Aufnahme Schluß wie ſchon
telegravhiſch gemeldet unentſchieden aber ruhig

Einführung des Poſtanweiſungsverkehrs mitden däniſchen Antil len Vom 1 Jan 1882 ab können nach
den däniſchen Antillen St Thomas Ste Croix und St Jean
Zahlungen bis zum Betrage von 360 däniſchen Kronen im Wege
der Poſtanweiſung durch die deutſchen Poſtanſtalten vermittelt
werden Der einzuzahlende Betrag iſt in Kronen und Oere an

rer die Umrechnung in die Markwährung wird durch de
ufgabe Poſtanſtalt bewirkt Die Gebühr beträgt 20 Pfg für

je 20 als Minimum jedoch 40 Pfg Der Abſchnitt der
Poſtanweiſung darf nur die Angabe des eingezahlten Betrages
die Bezeichnung des Abſenders und das Datum der Einzahlung
enthalten Am Beſtimmungsort werden die in Kronen und
Oeren angegebenen Poſtanweiſungsbeträge in der Landesmünze
nach dem Verhältniß von 15 Kronen 4 Dollars ausgezahlt

Heringe Bericht der Herien Betz van Heyſt in Vlaar
dingen Die Total Ausführ der holländiſchen Fiſcherei in der
abgelaufenen Saiſon betrug 184,000 Tonnen gegen 207,000 Tonnen
iu 1880 Wenn dieſe Ziffer auch im Vergleich mit dem außer
ordentlich günſtigen Jahre 1880 niedriger iſt ſo kann der dies
jährige Fang doch noch ein ſehr befriedigender genannt werden
Die Qualität war im Allgemeinen beſſer als im vorigen Jahre
jedoch fielen die Fiſche durchſchnittlich viel kleiner und Gegenden
in welchen man ſpeciell große Heringe verlangt waren aus
dieſem Grunde nur mit Mühe zu befriedigen Dahingegen nahm
die Frage ſtark zu für Mittel und kleine Sorten der größeren
Stückzahl beim Auszählen wegen und zwar waren dieſe um ſo
mehr begehrt als die Qualität der kleinen Fiſche nicht geringer
befunden wurde als die der großen Die Preiſe ſind jetzt volle
prima Original Rm 39 do ſortirt Rm 42 do superior Rm 44
holländiſche Voll Heringe in ſchottiſcher Faſttage Rm 40 volle
Küſtheringe Nr 1 Rm 37 do 2 Rm 34 e Heringe Rm 29
alles Tonne Angeſichts des beſtehenden Vorrathes ſind die
Preiſe nicht hoch zu nennen und wenn ſich der Abſatz im Laufe
des Winters nicht ungünſtig geſtaltet beſteht viel Wahrſchein
lichkeit dafür daß ſie im Frühjahr beſſer werden

Stettin 19 Dec Nachm Lelegr Getreidemarkt Wei
zen ruhig pr Frühjayr 223,00 Roggen flau pr Dec 17100
pr Frühjahr 164,50 Rübſen per Frühjahr 275,00 Rüböl
feſt 100 Kilogr pr Dec 5629 pr April Mai 58,00 Spiritus
behauptet loco 46,50 pr Dec 48,40 vr Frühjahr 49,40

Berliner Börſe vom 19 December
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritäts Actien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Diſch Reichs Anleihe 100,90 bz 44 8 Brg Märk VI 103,60 b3
44 4 CEonſ Anl 105,30 bz 45 do VII 102,90 B
48 do 100 50 bz 44 do VIII 102,75 b34 Staats Sch Sch 99,00 b do IX 106,00Präm Anleihe 1855 144,50 B 44 9 Berl Anhalter C 102,75 bzB
Kur u Neum Pfdbr 95,40 bz 45 Berl P Mgdb r 10280 G
4 Sächſ Pfandbr Berl Stettin gr H 10050 G
4 Sächſ Rentenbr 100 25 bz do
Goth Gr Präm Pfdbr 120,25 bz
Diſch Gr C B Pfdbr 108,90 b B
Prß Ctrb Pfandbr 124,50 B
do Hyp Act B III 100,25bzG

Ruſſ BedenCredit 84,30 bz

VI 10050 G
44 Cöln Mind VI 108,60 bzG

44 HalleSor G gr 103,75 bzB
44 4 Magdeb Leipz A 104,50 bzB

4 do B 10050 b53 Mainz Ludwh 1876 105,50 b
do CentralBod Pfd 76,30 bz 4 4 Oberſchl H 103 25 b5 Amerik Bonds f 3 als 1879 106,00

Oeſt Papier Rente 66,10 b e de 1880 104,00 B
do SilberRente 66,70 bzB 5 KaſchauOderberg 31,90 bzG

Jtalieniſche Rente 89,20 kz 44 Rechte Oderufer 103,25 bzB

s Rumänier Rheiniſche 108,00 z578 Ruſſ Engl 1872 44 RheiniſchNahe gr 108,60 B
48 do 1880 78,25 bz 45 Thüringer IV S 103,00 G

EiſenbahnStammActien do Nee S 102,25 G
Bank u Jnduſtrie Actien

Darmſt Bank 171 40 bz
DiscontoCommandit 22450 z
Leipz Credit Anſt 163,50 bz
Magdeb Pripatbank 117,25

Meininger Cred Bank 103,75 bzB
Oeſt Credit Anſtalt 623,90 b

Reichsbank 151,00 bz
Sächſiſche Bank 126,25 G in
Schleſ BankVerein 13,10 b
Weimariſche Bank 99,40 bz
Deſſauer Gas 187,50 b
Laurahütte 127,10 bzG inüsg
Phönix Dergwext Iit g 85,25 bz

5 e r

BergiſchMärkiſche 122,80 bz
Berlin Anhalter 148,50 bzG
Berlin Görlitzer 30,75 bzG

Berlin Hamburger 324,75 bz
KölnMindener m
HalleSorauGuben 17,40 bz
Mgd Halkirſt St Pr B 87,80l 36

do do O 124,60 bzG
Oberſchleſiſche A u C 257,75 bz

do Lit Boa gar 202,00 bz
Thüringer Lit Ac 214,50 bzG

do Lit B gar 100 25bzG
do Lit C gar 111,25 G

Weimar Gera gar 50,75 bz
WerraBahn 78,25 bzG
Saalbahn St Pr 68,50 b
KaſchauOderberg 64,00 bzG Döortmunder Union
Oeſt Südbahn Lomb Bochumer Gußſtahl 78,0 bzG
Rumänier 62,90 z n örd Hütt B convr 128750 b

Leipziger Börſe m 19 December nis

f Kgl Sächſ Kgl Sächſ Thlr5 RentenAnl 332380 18 bz 1 Staatsanl 1869 33 101,50 G

3 do 1000 80,15 bz 4 do 1870 12310076 G
3 do 500 30,25 b do 1867 ab 53 500 101,75 bz
3 do 50080,25 bz 34 Landrentenbr 332 95,00 G

Thlr à Mansf Gew 101,50 bz3 Staatsanl 183083398,25 G i do 1878 108,50 P
3 do 1830 do 1875 101 00 P3 do 1855 16089,00 Pas do Em 187251 108,50 G
4 do 1847 500 101,50 P 442pz Siadtobl i86 10275bz
4 do 1852 68 500101,90 b 4 do 1876 105 25 b
4 do 13869 500 101,90 bz v u

Dir Eiſenb St Act Jnd Act Pr ut 200 G W Stamm Prior a7 Altenbury Zeitz 162,00 0 Cröllw Papierfabr 165,00b G

7 Sohn Wens logg 1augo G 9 j Mal Scene
5,72 Buſchtiehrad it A 131 7öbze 74 Thür Gosgeſ Uepg nn7 so
1,48 do B 7,25 G r do Stamm Pr 125/00
4 DurxBodenbach 143,00 P Ausl Eif P Obl
5 FranuzJoſ B 53g 84,25 G v e h44 Auſſig Teplitzer ro290bEiſenb St pen Sihm Ken

94 Altenburg Zeitz 147,09 G 5 Buſchtiehr B Ndw 862 5 G
s CottbusGroßenh 121,00 G 5 do Em 1871 85 30 G
5 Durx Bodenb Lt A 134,00 G 5 do 1687285,20 tz6
5 do B 134,00 G 5 DuxBodenbach es 85 P
5 HalleSor Guben 80,00 P 5 do Em 18718820

5 do 1874 108,25Bank u Crd Act 44 Graz Köflacher 77
9 Allg D Er A Lpz 163,75 bz 5 do 82,00 z
9 Dresdener Bant 141,50 P 5 do Em v 187282 00 b
74 Leipz Bank 139,75 G 5 Kaſchau Oderberg 82,0054 do Caſſen Verein 102,00 G 5 Prag Dur e 76,50 G
s do Disc Geſellſch 118,00bz G 5 do II E feo 76,50 G
64 Sächſ Bank 126,60 b prag Turnan 58580 G
5 Weimar Bank neue 98,75 G 5 do Em 187086,50
9 Zwickaner 74 00 P 5 do 18 r

Wafſerſtands Nachrichten hSaale Halle 19 Dec Ab Unterh 1,76 20 Morg 1,76
Trotha 19 Dec Unterh 989 Morg 196 T
Kalbe 19 Dec Oberp 1,46 Unterp 0,80 du
Unſtrut Artern 19 Dec am BrückenPegel 58Abgaben ringe und die Courſe ſchlugen weichendegtichtung ein Von Renten waren pngarſche

Jn dem weiteren Verlauf der Börſe blie ſchwache Tendenz auf
oldrente gedrückt Elbe 19 agdeburg 1,17 Torgau 96 Witſenber1,34 Roßlau 0,75 Barby 1,23 Dresden 18 Dec o bers
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Alle Sorten PelzgarniturenD

S

t die ganze Garnitur von 12 Mark

D Krause
Hut und Mützenfabrik

S D Krause Kürſchrerweiſer17 reren rn W
17 Leipziger Strasse 17

empfiehlt zum bevorſtehenden Feſte ſein großes Lager in

Herren u KnabenFilzhüten
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen

En gros C en detail

Fortemonnaies Cigarren Etwis in großartiger Auswahl ſehr billig bei
Wilh Schwarz jun Leipzigerſtraße 20
Das Commissions und Agentur Bureau

von I Görmarr Querfurtübernimmt ſtets Grundſtücke als Güter jeder Größe Fabrik Etabliſſements kaufm und andere Geſchäfte Hötels
Gaſthäuſer Mühlen Bäckereien Fleiſchereien Stellmachereien Schmieden Privathäuſer c gegen mäßiges Honorar
zum Verkauf und weiſt ſolche für den Käufer ſtets koſtenfrei zum Verkauf nach

o Nur Offerten von wirklich preiswerthen Grundſtücken finden Berückſichtigung
Als hauptſächlich empfehlenswerth offerire eine Fabrik mit Dampf Betrieb für 100,000 Ziegelei für

75,000 verſchied Güter von 175 100 80 25 16 Morgen 2c mehrere kauſm Geſchäfte in Stadt und Land
Häuſer in und um Leipzig Hotels im Preiſe von 45,000 90,006 Gaſthöfe mit und ohne Land und Neben
branchen von 12,000 45,000 Waſſermühlen Holländer und Bockwindmühlen Häuſer in Querfurt mit
und ohne Laden und Thorfahrt eine Schloſſerei u ſ w

Größtes Kunlktlager der Provinz Sachlen
an lebensgroßen Automaten Uhren ſelbſtſpielenden

Musikwerken und Spieldosen
von

Gustav VUhIig n Halle a d
untere Leipzigerſtraße

Orcheſtrions Muſikſchränke Drehpianos Dreh Harmoniums auch mit Claviatur
zum Selbſtſpielen Muſikwerke mit Trommel und Glockenſpiel Caſtagnetten und Him
melsſtimmen Mandoline mit GSlocke Zither und Picolo neueſte eigene Erfindung Flö

e Orgeltönen und Himmelsſtimmen Expreſſionen Spieldoſen in Horn Holz
un echPhotographie Albums Prachtexemplare in allen Größen Schreib zeuge Handſchuh

S r Dauenl

weiße und conleurteOberhemden irre
S nach neuen Schnitten unter Garantie des guten Sitzens

Neueste Kragen und Manschetten
Krumpffreio Vnterhemden u Beinkleidoer

in Halle a/S Neunhäuſer 3/4F G D emuth Leinen unb Wäſche gabrit

Das Cigarren u Tabaks Ceschàäft
von

lIoritz Bellsonempfiehlt auch in dieſem Jahre ſein Lager von Cigarren aller in u aus
ländiſchen Oigarettem Cigarettenmaschinen Oigarrenspitzen
in großer Auswahl vou den billigſten bis zu den feinſten als paſſendes Weih
nachtsgeſchenk I Präsentkistehen W in prachtvoller Ausſtattung
ohne Berechnung der Serpactune r t und 100 Stück von 1 reſp 2

und 3 Mark an

ne

ihrem Bedarf zu beehren

Br Reinicke
Carl Potzell sj
opt u mech Magazin

Barfüsserstr 4

kaſten Cigarrenſtänder Cigarrenſchränke Feuerzeuge Kalender Toiletten und Rauch

e e e r Seidel Neceſfaires Huthalter Alles mit Muſik und
R S W Leierlaſten Zich und Mundharmonikas Poſaunen Trompeten Clarinetten Glo

Eenſpiele Zithern Geigen Guitarren und Trommeln in ſehr großer AuswahlMoritz König o La Neuheit ren ten
Reparaturen iia s Wekhen rompt Und billigſt ausgeſetzt d Hoarno e

S Rathhausgaſſe 9 rempfiehlt als praktiſche r r NeujahrwünlcheS MWeihnachts Geschenko S ſ FRANZKE Fie Bogen De ſir
S Kronleuchter Hänge Tisch und X G Krause Leipzigrſtr a Th

alle anderen Sorten Lampen in jeder exiſtirenden S Sehreihinappen 8 S Ausverkaufneuen Facon und Broncirung Einen großen Poſten e S i vonfeine Tischlampen habe noch ſehr billig abzu Photographie Album S Kf Harmonikasgeben Ferner empfehle alle Haus u Küchen X S COrystall und Rolzuaaren S in allen Größen
Seräthe ſowie einen ſehr großen Poſten Spiel X e e Segen Todesfallswaaren ChristbaumschmuckK als Damen Vegessaires 21 a ekh der WeLamoektta Tannenzapfen u ſ w s Cigarrentaschen Vortemonnaies Waare bheienx h bedeutender Auswahl c und bitte Wein werthen Kinden mich

E a ln meiner WohnunX x Druckerei R F RANZKE Spie elgaſſe Nr 1300000000000060000000 dem alten Deſſauer gegenüber mit
Reeller Ausverkauf von Rutſchwagen

Bernburgerſtr 9 Mühlweg Ecke
Bee Wegen gänzlicher Aufgabe meines Geſchäfts

I ſtelle ich ſämmtliche Wagen Landauer Halb
chaiſen offene Wagen Breaks Schlitten

v ſowie auch Geſchirre zu und unter Selbſtkoſten
preis zum Ausverkauf

Mein Geſchäft befindet ſich nicht mehr große Ulrichſtraße 29 ſondern

Bernuburgerſtraße 9 V Branddt
E MA V

Stadtuhrmacher Königsſtraße Nr 14
nahe der Bahnempfiehlt zu Weihnachtsgeschenkenm ſein gut ſortirtes Lager aller Arten

2 Uhrenunter Garantie zu billigen Preiſen

t Schaden
ſowie Pſerdedecken

empfiehlt billigſtAI bin Bartün gr Ulrichſtraße 31
Smyrna Teppiche

eigenen Fabrikates und echte für ganze Zimmer
und abgepasst

echte Turkestan u Perser Teppiche
sowie grösste Auswahl in

Tournay Velours
Brüssels Velours Tapestry

empfiehlt zuWeihnachts Geschenken

billigst in bedeatender Auswahl

BarometerAneroid u wit Quecksilber
Thermometer für alle Zwecke

BReiss zeuge
Opern u Marinegläser
Fernrohre RKrillen Pin

C e Stiefel u Schuhwaarenfabrik

cenez von Gold Silber Stabl
Niekel etc i

Loupemn
Laterna magica

Vebelbilder Apparate so
wie Rilder u Parbenspiele
zu solchen Compasse Pracht
Kaleidoscope und Anthos
cope Kleine

Zu praktiſchen Weihnachtsgeſchenken Jacquard Holländer ete
empfehle mein groſtes Lager aller Sorten Cocos u Manilla FabrikatenSchuh u Stiefelwaaren Angora Decken

vom Einfachſten bis zum Eleganteſten zu den billigſten Preiſen vwei

d W III U o l

Leipzigerſtraße 87
2
S

a Dampfmaschinen
hochfeiner Luxuspapiere engliſcher t n SeeMein Tager Postpapiere und Couverts in alle a Brüderstrasse 2 am Markt e Biere

Kato Atmosphär
Anfertigung aller Arten Monogtamme und feiner Piſttenkarten

Caſſetten feine gefüllte Papeterien
ſt Hermine TeidlerTöpferplan 11 am Leipziger Thurm

empfiehlt Sonneberger Puppen und Spielwagaren Scherzartikel eGoldfiſche und andere Aquarieu Fiſche Vogelfutter in beſter Waare Banukäſten Kegelſpiele
für in und ausländ Vögel Papagei und andere Käfige Harzer Kana und Küchenſpielzeug ſind mir von

schinchèèen ete ete

empfehle ich billigſt

Albim Hentze Schmeerſtr 39
rien u a m S Billigſte Preiſe einer Holzſpielwaarenfabrik übergeben

d i illigen PreiſenEin groher Poſten feinere Holzſchnitzereien an en
als Staffeleien Blumentiſche u Ständer Nipptiſchchen Papierkörbe alle a/S Breiteſtraſte 32
Schirmſtänder Schlüſſelſchränkchen Eckbretter c c hle als 2 Cipaſſende Weihnagsteaſgle hen r c empfehle als 2 Eithern billig zu verkaufen

W HFlanell Geschäft
Meine vorzüglichen

Hemden und Rock Flanelle

e

e c

e e

bringe in empſehlende Erinnerung zum billigſten Preiſe Schmeerſtraße 23 3 Treppen
Holzbildhauerei von C Sohellenberg

Neue Promenade 12

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

F Wehr Leipzigerſtraße 79 Für den Inſeratentheil verantwortlich
W König in Halle
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